
  GEMEINDEAMT BREITENWANG BEZIRK REUTTE – TIROL 

 
A – 6600 Breitenwang 

Max-Kerber-Platz 1 

Tel.: 05672/62516  

Fax: 05672/62516-85 

 Dienstag, 2. Dezember 2014 

 

E-mail: gemeinde@breitenwang.tirol.gv.at Internetseite: www.breitenwang.tirol.gv.at UID Nr.: ATU 50952900 

 

Kundmachung der Niederschrift 
 

zu der am Donnerstag, dem 13. November 2014 um 19:00 Uhr im Veranstaltungszentrum, Saal 

Fort Claudia, stattgefundenen öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Breitenwang. 

 
Anwesende: 

Bürgermeister Hanspeter Wagner   Bürgermeister-Stellvertreter Christian Angerer  

Gemeinderat Wolfgang Hechenbleikner   Gemeindevorstand Fritz Jäger   

Gemeinderätin Eva Fringer    Gemeinderat Günther Hold   

Gemeinderätin Stefanie Silgener   Gemeinderat Walter Hackl 

Gemeinderat-Ersatz Tobias Angerer   Gemeinderat Gerhard Häsele 

Gemeinderat Manfred Frischauf     

 

Entschuldigt: 

Gemeindevorstand Peter Siebenhüner, Gemeinderätin Ingrid Gruber    

 

        

Tagesordnung: 
 

Siehe Ladung zur Sitzung! 

Sitzungsverlauf: 
 

Top 01.)  Begrüßung und Eröffnung der Sitzung; 
 

Der Bürgermeister begrüßt die erschienenen Gemeinderatsmitglieder und besonders Herrn Klaus 

Witting, Obmann-Stv. des Sozial- und Gesundheitssprengels Außerfern und eröffnet die Sitzung. 

Der Bürgermeister stellt den Antrag Top 09 von der Tagesordnung zu nehmen und unter Top 09 die 

Beratung und Beschlussfassung über die Zu- und Abschreibungen sowie die Übernahme und Entlas-

sung ins öffentliche Gut der L 70 KG Breitenwang neu in die Tagesordnung aufzunehmen. Der An-

trag sowie die Tagesordnung werden einstimmig angenommen. 

 

Top 02.)  Verlesung und Genehmigung der letzten Niederschrift; 

 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig auf die Verlesung der Niederschrift der Gemeinderatssit-

zung vom 28. August 2014 zu verzichten. Die Niederschrift wird einstimmig angenommen. 

 

Top 03.)  Vorstellung Sozial- und Gesundheitssprengel; 

 
Der Obmann-Stellvertreter des Sozial- und Gesundheitssprengels Außerfern, Herr Klaus Witting, 

bedankt sich für die Einladung und gibt einen ausführlichen Bericht über die aktuellen Tätigkeiten 

des SGS, die geplanten Veränderungen in der Vereinsstruktur und die Entwicklungsprognosen über 

den steigenden Bedarf an Pflegedienstleistungen in den kommenden Jahren. 
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Top 04.)  Bericht des Bürgermeisters; 

 

  I) Regionale Strategieentwicklung 

 2014 - 2020 
  1. Projekt – Schaukäserei in der Musteralm 

  Nachdem besonders im Talkesselbereich eine touristische Strategie notwendig ist, die auch unsere 

ländliche Kultur widerspiegeln soll, wird im Bereich der Musteralm eine Schaukäserei errichtet. 

Gäste und Besucher können die Produktion eines hochwertigen landwirt-schaftlichen Produktes mit-

verfolgen. (Projekt wird im Herbst gestartet) 

  2. Projekt – Heilwasser Kreckelmoos 

  Mit Errichtung des VZ Breitenwang wurde ein Wasser entdeckt, das nach mehreren Gutachten und 

Untersuchungen 1998/99 als Heilwasserquelle (hoher Sulfatgehalt) für Trinkkuren gekennzeichnet 

wurde. In Zusammenarbeit mit dem BKH Reutte soll der Nachweis erbracht werden, dass das Was-

ser auch für Bäderbehandlungen verwendet werden kann. Untersuchungen (Wasser Tirol) und Ver-

gleichsquellen lassen jedenfalls darauf schließen.  

  Ziel: Das Wasser soll dann für die notwendigen Behandlungsanwendungen im BKH verwendet wer-

den. evt. Errichtung eines kleinen Kurbetriebes im Bereich Kreckelmoos/Umgebung usw. Es fand 

auch ein interessanter Workshop dazu statt. 

  3. Wanderweg – Naherholungsgebiet Sintenbichl 

  Da im Naherholungsbereich Talkessel Reutte keine notwendige Infrastruktur vorhanden ist, soll im 

Bereich Sintenbichl (KG Reutte/KG Breitenwang) ein Wanderweg – Spazierweg entstehen. Ausge-

stattet mit Bänken, Laternen evt. mit einem Aussichtsturm wäre es eine touristische Ergänzung im 

Nahbereich des Thermenbades, aber auch im Nahbereich der Ortsgebiete mit einem wunderschönen 

Rundblick auf unsere Bergwelt (auch Ruine). Projektträger müsste aufgrund des großen Flächenan-

teils die Marktgemeinde Reutte sein. (Vorgespräche haben schon vor längerer Zeit stattgefunden – 

Waldaufseher). 

  4. Rundradweg – Plansee 

  Als Ergänzung zum Lech-Radweg ist eine Ergänzung im Bereich Plansee notwendig. Mit einem so-

lid ausgebauten Rad-  und Wanderweg rund um den Plansee und Heiterwanger See hätten Gäste die 

Möglichkeit eine weitere Radtour in unserem Talkessel zu unternehmen (Verlängerung der Aufent-

haltsdauer) und es könnte gleichzeitig mit dem TVB Zwischentoren eine Verbindung (Grießen) ge-

schlossen werden.  

  Für ambitionierte Radler könnten ebenfalls Ausflugsziele wie Schloss Linderhof bzw. Kloster Ettal 

angeboten werden.  

  Gleichzeitig wäre damit eine Erweiterung und Anbindung des Radewegenetzes von Seiten Reut-

te/Breitenwang (Mäuerle) – Heiterwang – Plansee … oder Reutte – Klausenwald – Heiterwang – … 

(Verbindung mit dem Lechradweg) gegeben. 

 Konzept – Tagesbetreuung für Senioren 
In Zusammenarbeit mit dem Verein Together ist daran gedacht eine sog. Tagesbetreuung einzufüh-

ren, genauere Details werden vom Sozialausschuss noch erarbeitet.  

 Abwicklung – Grundtausch bzw. Grundverkäufe   (Frischauf, GAB; Wechner; Mantl, 

Schatz). Die Grenzverhandlungen dazu haben bereits stattgefunden. 

 Hochwasserschutzmaßnahme – Ortsteil Forelle (Campingplatz). Die Arbeiten dazu wur-

den gestartet; Hochwasserschutz ist notwendig für den Flächenwidmungsplan. 

 Flächenwidmungsplan  ist elektronisch abrufbar, zur Aktualisierung sind noch einige Gemeinde-

ratsbeschlüsse notwendig, Vorbereitung auf die kommende GR-Sitzung. 

 Baulandumlegung – Bereich Neumühle Kreckelmoos:  Abwicklung ist im Gange, Bereich 

Fläche Frau Eva Götsch Fa. STOLZ  Gst. 580/4; besser wäre die Situierung im Gewerbegebiet. 

 Firma Fröschl hat der Gemeinde das alte Krankenhaus Kreckelmoos zum Kauf angeboten. Das 

Gebäude ist desolat und steht unter Denkmalschutz. In der Kapelle befinden sich Fresken eines 

Schülers von Paul Zeiller. Die Anfrage beim Planungsverband um Mithilfe bei der Erhaltung wurde 

abgelehnt.  
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Top 05.)  Berichte, Beratungen und Beschlussfassungen zu diversen Sitzungen; 

 
Bürgermeister-Stellvertreter und Substanzverwalter Christian Angerer berichtet dem Gemeinderat 

über die Vorstands- und Finanzausschuss-Sitzungen zu folgenden Themen (die Protokolle waren 

dem Gemeinderat bereits im Vorfeld zugegangen): 

 

1.) Status Gemeindegut Agrargemeinschaft (GAB) 

Musteralpe – Vergaben, Bauabwicklung, Tausch Kühlhaus;  

Hotel Forelle – Nasszellen/Zimmer, Einreichplanung, Heizöl-Übertankung, Förderungen, Terras-

senerweiterung;  

Campingplätze – Änderung Campinggesetz, Förderungen/Beratung, Anmeldegebäude Seespitze, 

Sauna Seespitze, Wertstoffhof Alt bzw. Neu beim Camping Sennalpe; Gespräch GAB – Tourismus-

verband bzgl. Gestaltung Aktivcard; Umsetzungsstand Breitband-Internet Plansee;  

Stellenbesetzungen; Holzverkäufe; Neuwahl Ausschuss; Umsatzzahlen/Saldobilanz; 

Deponie Hurt; Umwandlung Geschäftsanteile bei Raiba Reutte; Anfrage wegen Schot-

terentnahme eines Unternehmers aus dem Torsäulenbach.  

 
Es werden folgende Beschlüsse gefasst: 

 

Der Gemeinderat beschließt aufgrund des Teilungsvorschlags der AVT Vermessung einstimmig eine 

kostenlose Übernahme von 183 m² von der GAB in das öffentliche Gut sowie die Ablösung einer 

Fläche von 44 m2 von Frischauf Sandra und Brunhilde zu einem Preis von € 63,-- (Landespreis für 

Straßen) und Übernahme ins öffentliche Gut. Die Vertragskosten werden von der Gemeinde Brei-

tenwang getragen.  

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den eventuellen Grundtausch/Kauf der Fa. Stolz im Gewer-

begebiet laut den ausgearbeiteten Bedingungen des Finanzausschusses vom 20.10.2014. 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig eine kostenlose Übernahme des Straßenteilstückes der  Gp. 

773 von der GAB in das öffentliche Gut.  

 

2.) Berücksichtigung bei Budgeterstellung 
Kanalsanierung; Überdachung Außenstiege Notburgahaus; Erstellung Parkbuchten hinter der alten 

Gemeinde; Erschließung Gewerbeplatz; Errichtung Straßenstück inkl. Infrastruktur Gst. 239/3 

„Schmidhofer – Grundstücke“; Sanierung Weg Alte Gemeinde zu Hotel Ernberg; Sanierung Lähner-

straße und Thermenstraße; Verteilung der Kirchensanierung aus 2014 im mittelfristigen Finanzplan; 

Austausch der Kunsteiselemente; Streugerät und eventueller Fahrzeugtausch; usw. 

 

3.) Umwandlung der Geschäftsanteile bei der Raiffeisenbank Reutte 

 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Umstieg von Mitgliedschaft bei der Raiffeisenbank 

Reutte mit zwei Anteilen mit Haftung, auf die Mitgliedschaft ebenfalls mit zwei Anteilen ohne 20-

fache Haftung des Geschäftsanteilskapitals von € 150,--. 

 

 

4.) Kauf eines Laptops für das Veranstaltungszentrum 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Kauf eines Laptops für das Veranstaltungszentrum von 

der Fa. Kufgem um € 1007,35 inkl. MwSt. 

 

5.) Dienstbarkeitsvertrag für einen land- und forstwirtschaftlichen Weg oberhalb der 
Bahnlinie mit neuer Einbindung im Bereich Waldhof und Bescheid n. § 64 Forstgesetz / naturschutz-

rechtliches Verfahren liegt zur Unterschrift bei Notar Ruetz auf. 
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6.) Allfälliges: 
Rundwanderweg Sintenbichl, Vertrag Sicherung Klausenquellen, Dachgeschoß Notburgahaus 

 

Top 06.) Beratung und Beschlussfassung über die Erhöhung der Kanalbenützungs- und 

der Kanalanschlussgebühren auf die vom Land Tirol geforderten Mindestge-

bühren;  
    
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Erhöhung der Kanalbenützungs- und der Kanalan-

schlussgebühren auf die vom Land Tirol geforderten Mindestgebühren von € 5,41 Mindestkanalan-

schlussgebühr pro m3 umbauten Raum und € 2,115 Mindestabwassergebühr pro m3 umbauten Raum. 

 

Top 07.) Beratung und Beschlussfassung über die Wartungsverträge für die Heizungsan-

lagen im Bauhof, Altenwohnungen Mühl und Einsatzzentrum Neu;  
 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe der Wartungsverträge für die Heizungsanlagen 

an den Bestbieter, die Fa. Hoval: Bauhof € 329,40 inkl. MwSt., Altenwohnungen Mühl € 408,-- inkl. 

MwSt. und Einsatzzentrum Neu € 329,40 inkl. MwSt. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe bezüglich der Brandmeldeanlagen im VZ und 

im Einsatzzentrum Neu an den Bestbieter, die Fa. Schrack, um € 2090,-- exkl. MwSt. (Installation 

und Inbetriebnahme) sowie € 756,-- exkl. MwSt. (jährliche Wartung). 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe der Behebung der TÜV-Mängel im Lift VZ an 

die Fa. ThyssenKrupp Aufzüge GmbH um € 3.349,-- exkl. MwSt. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe Austausch Bremskontrollschalter im Lift Ge-

meindeamt an die Fa. Schmitt * Sohn Aufzüge um € 938,26 exkl. MwSt. 

 

Top 08.) Beratung und Beschlussfassung über den Verkauf einer Teilfläche aus Gp. 

392/1.; 

 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Verkauf einer Teilfläche von ca. 20 bis 30 m2 aus Gp. 

392/1. an Walter und Annelies Kerber zum Preis von € 150,--. Die Nebenkosten (Vermessung und 

Vertrag) werden gemäß vereinbarter Quadratmeterstaffel abgewickelt.  

 

Top 09.) Beratung und Beschlussfassung über die Zu- und Abschreibungen sowie die 

Übernahme und Entlassung ins öffentliche Gut der L 70 KG Breitenwang; 

 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Zu- und Abschreibungen sowie die Übernahme und Ent-

lassung ins öffentliche Gut der L 70 KG Breitenwang laut Plan der AVT ZT GmbH GZ 83514/12 

vom 19.12.2013. 

 

Top 10.) Diverse Ansuchen; 
  

 Ansuchen Dekan Franz Neuner um Auszahlung der Förderungen 2014 laut Budget für die 

Kirchenrenovierung € 100.000,-- und für die Vorplatzgestaltung € 40.000,--; (genehmigt); 

 Ansuchen Schafzuchtverein Breitenwang um Subvention Zuchttierhal-

tung/Alpkostenzuschuss  € 1.600,--; (genehmigt); 

 Ansuchen Viehzuchtverein Breitenwang um Subvention € 725,--; (genehmigt); 

 Ansuchen Österreichischer Zivilinvalidenverband Bezirksverein Reutte um Subvention € 

150,--; (genehmigt); 

 Ansuchen Bergrettung Ortsstelle Reutte um Subvention € 400,--; (genehmigt); 

 Ansuchen Österreichischer Behindertensportverband um Subvention € 200,--; (genehmigt); 

 Ansuchen Gasser Mario Bildhauersymposium am Heiterwanger See um Subvention € 200,--; 

(genehmigt); 

 Ansuchen Angelkameraden um Sitzungszimmer in der alten Gemeinde von 12. Jänner bis 

April 2015 zum Fliegenbinden; (genehmigt); 
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 Ansuchen Mantl Toni um Lagerfläche in der Bretterhalle – muss noch abgeklärt werden; 

 Ansuchen Prof. Backus und Dekan Franz Neuner um Subvention Orgelsommer Breiten-

wang/Reutte € 200,--; (genehmigt); 

 

Top 11.)  Anträge – Anfragen – Allfälliges; 

 

 Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Anstellung einer zweiten Kindergartenhelferin, 

da beide Gruppen voll besetzt sind und so auf die Kinder besser eingegangen werden kann. 

Die Ausschreibung erfolgt über die Gemeindezeitung, Homepage und Anschlag im Schau-

kasten. 

 Frau Brunhilde Tschiesner bittet um einen Verkehrsspiegel bei ihrer Ausfahrt, die nicht gut 

eingesehen werden kann (genehmigt). 

 GRin Scheucher berichtet über den Missbrauch des Parkplatzes in der Thermenstraße als 

Abstellfläche. Außerdem werden diverse öffentliche Flächen als Parkplätze benützt. Die be-

treffenden Personen werden angeschrieben.  

 GRin Fringer berichtet, dass hinter der alten Gemeinde alle Lampen defekt sind. Dies wird 

vom Bauhof behoben. 

 GRin Silgener bittet um frühere Zusendung der Einladungen zu diversen Veranstaltungen, 

wenn dies möglich ist. 

 Der Bürgermeister überbringt den Dank von: der Pfadfinder-Jugendgruppe für Unterkunft 

und Verköstigung; Ehepaar Beirer für Besuch zur goldenen Hochzeit; Marion Gärtner für 

Unterstützung zur Hörtherapie für Michelle; Tiroler Kaiserjägerbund für Subvention; Deka-

natskirchenchor für Subvention Chorreise; Eltern-Kind-Zentrum für Zurverfügungstellung 

des VZ für Kindersachenbasar. 

 Der Bürgermeister gratuliert SCB-Obmann Gerhard Häsele zu den Ehrungen bei Sport & 

Show. 

 Der Bürgermeister bedankt sich bei SCB-Skilauf-Obmann Tobias Angerer und bei Sub-

stanzverwalter Christian Angerer für die wichtige Arbeit. 

 Terminaviso: Eröffnung Musteralpe am 15. Februar 2015. 

 

Ende der Sitzung: 21:50 Uhr 

 

Die Mitglieder des Gemeinderates:    Der Bürgermeister: 

        
        Wagner Hanspeter  

Angeschlagen am: 03. Dezember 2014 

Abgenommen am: 18. Dezember 2014 


